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Liebe Eltern,

immer häufiger gehört leider
auch an unserer Schule
Vandalismus zum Schulalltag.
Die Beschädigungen von
privatem und gemeinschaft-
lichem Eigentum nehmen
nach meinen Beobachtungen
in der letzten Zeit zu.
Ob esAusdruck von Wut,
Gedankenlosigkeit, Lange-
weile oder der Wunsch nach
Anerkennung ist, lässt sich in
den einzelnen Fällen oft nicht
genau feststellen.
Werden Schülerinnen und
Schülergefragt, was für sie
wichtig istzum Wohlfühlen in
der Schule, so hört man
immer wieder die gleichen
Wünsche: Gefragt ist eine
Schule mit atmosphärischer
Wärme, Gemütlichkeit, Raum
fürAktivitäten und einer
gleichzeitig vorhandenen
Funktionalität in Puncto
Architektur und räumlicher
Gestaltung.

Diesen Wünschen versucht
der Schulträger jedes Jahr
miteinem enormen finan-
ziellen Aufirr'and gerecht zu
werden. Konträr dazu steht
aberoft das tatsächlich
Erlebte vor Ort.
Abqerissene TaPeten,
ze r sch n itte n e F u ß bal I n etze,

ALrsgabe 12 - September 2009

Titelthema: ,,Vandalismus in der Schule"

zerstöfte Garderobe n. bemalte
Wände (besonders in den
Toiletten), Kauqummi am
Mobiliar. vermüllter Schulhof....
sind nur einige Beispiele von
Vandalismus. Allein fÜr die
Beseitigung von
Vandalismusschäden, die kurz
vorden Sommerferien an der
Schule durch Verschmieren von
Fenstern, Türen und Wänden
entstanden sind, hat der
Schulträger ca. 1000,- €
ausgegeben. Die Schülerinnen
und Schülerlassen eine Kultur
derAchtsamkeit und
Wertschätzung für eigenes aber
auch fremdes Eigentum
vermissen. Was mich aber in
diesem Zusammenhang
besonders ärgert ist die hier
falsch verstandene Solidarität
innerhalb der Schülerschafr. In
meinen Augen ist es nämlich
kein'Petzen", wenn ein Vorfall
derZerstörung der Schule
gemeldet wird. Es handelt sich
hierbeidoch gerade um eine
solidarischeAktion, wenn man
sich auch um den Zustand
,,seiner" Schule zum Wohle aller
Schülerinnen und Schüler
kümmert. lch hoffe, dass Sie
dieses Thema mit lhren Kindern
zu Hause einmal in Ruhe
thematisieren, denn wir wollen
doch wieder einmal alle das
Gleiche; eine Schule, in der sich
alleWohlfühlen können.

Fördervereinssizung
28.09.09 (19.30 Uhr)
,,RunderTisch" für die
Laptopklassen 7i8
01.10.09 (19.30 Uhr)
Vorbesprechung,,Anti-Mobbing-
Tag" Arbeitskreis Eltern +
Förderverein
07.10.09 (18.30 Uhr)
Schulkonferenz
12.10.-24.10.O9
Herbstferien
03.11.09
Austausch,,Dalfsen" (K|.5)
07.12.09 (15.00 - 19:00 Uhr)
Elternsprechtag
23.12.2009
beweglicher Ferientag
24.12.09 -  06.01.10
Weihnachtsferien
20.01.10
ganztägige (?)
Zeugniskonferenz
28.01.10
Mädchenfußballturnier
29.01.10

Termine aktuell '
22.09.09 (19.30 Uhr)

Zeugnisausgabe
SchülerbetriebsPraktikum
für die Klassen I
'15.02. bis 05.03.2010

Offizielle Nachschreibtermine
für Klassenarbeiten:
Samstag, 26.09.2009
Samstag, 28.11.2009
Samstag, 19.'t 2.2009

jeweils von 08;15-09:45 Uhr

kankmeldungen in der Schule:
wenn if're fo'"f'te|"l tn|. Sohn wegen einer Erkrankung die Schule nlcht besuchen k€nn' so ieilen Sie dies der

ä"-nrf" uitt" *"".lgfi"h telefon;ch am Tag der Erkr;nkung bis spätestens 8 00 Uhr mit tlnser Sekretariat ist

.",ö"". 
"i 

t. r'i unio"setzt Nach einer tiefonischen Krankmeldung für einen Tag bzw für zwei Tage brauchen

iie !r_rsatzicn teine Entschuldigung schreiben, beilängerem Fehlen benötigen wireine schriftliche Entschuldigunq.

Erkrankt ein Schüler / elne Schülerin während des Unterichts, so lnformieren wif lmmer Ttrefsl ole

ErzienungsOerecl ' t igten. In der Regellassen wir einen erkrankien Schüler nur dann heimgehen' wenn dies mlt lhnen

*Ä"i 
""""ug""pr""h"" 

ist. Denk;n Sle bitte daran, dass kranke Schüler/innen in der Schule und im unterricht

nichts verlo'er haoe. (s/bhe E,rernb erNr.11).



,,Hello" und ,,Good bye" Aktuelles...
Neue Sprechstundenzeiten der Kollegen und Kolleginnen im 1. Halbjahr 2009/
2010. Reservieren Sie beiBedarfelnen Termin überdas Sekretariat.

Durch die Fedlgstellung der ,,grünen halle" in Riesenbeck können wir ab sofort
nahezu den kompletten Sportunterricht abdecken. Die Klassen 5 und 7 haben in
diesem Fach jetzt 4 Sportstunden. lm Namen unserer Schülerinnen und Schüter
möchte ich mich in diesem Zusammenhang bei al len Belei l igen, die die Erslel lung
diesertol len Ha le ermögli6hl haben, ganzherzl lch bedanken.

DieSchülerinnen undSchülerdes 7. Jahrgangsteslen im 1. Halbjahrdie Fächef
des Neigungsschwerpunktes und entscheiden sich erst im 2. Halbjahrfürihren
Schwerounkl.

Die Klassen 8 und I haben in diesem Schuljahreine Unlerrichtsstunde mehr bei
ihrem Klassen lehrer/bei ih rer Klassenlehrerin. Diese Stundedlenl dem ..sozialen
Lernen" und dem Einüben ,,kooperat;ver Lernformen" -

Da mmer mehr Schülerinnen und Schüler Nachmiltagsunterricht haben r.rnd die
Mittagspause sinnvoll genutzt werden soll, bieten wir in dieser Zeil ab sofort
folgende Angebote an:

Natürl ich können dieSchülerinnen und Schülerin diese.Zeit in derSchu ezu
Mittag essen. Ein Verlassen des Schulgeländes ist nicht eflaubtl
Ausnahme: DerWohnort ist in der Nähe der Schule und ein Mittagessen zu
Hause rst zeit l ich mögIch. In diesem Fall muss eine schrif t l iche Beslätigung der
Erziehungsbef echtigten vorgelegt werden.

Nichtteilnahme am Sportuntenicht: Gtundsätzlich entbindet die Beffeiung von
der Teilnahme am Sportunterricht nicht von derAnwesenheitspflicht. Der Schüler/
die Schüiefin wird trotzder Befreiung bzw teilweisen Befre ung vom praktischen
Teil des Sportunlerrichts in das Unterrichtsgeschehen mit einbezogen. Erschernt
die Teilnahme am Sportunterricht überhaupl nicht sinnvoll ,  so me del sich del
Schüler/dieSchülerin beim Sportlehref ab. Bei längererVerh nderung muss ein
ärzt ichesAttest vorliegen.
Umgang mitdem Hanaly in del Sctru/e. D e Schu lkonfefenzen des
Schulzentrunrs haben beschlossen, dass mitgebrachte Handys bzw
elektronischeAbspiel- undAulnahmegeräte beim Betrelen des Schulgebäudes
(auch in den Pausen) ausgeschaltel sein müssen. Bei einem Verstoß gegen
diesen PunktderSchu ofdnung werden die Gerätevon der Lehrkraft eingezogen.
DieAbholung ist frühestens am nächslen Tag möglich. lrn Wiederholungsfa I
muss das Handy durch die Eltern beider Lehrk raft odef de r Schullei lung abgeholt

Umgang mitderlnfluenza AH1N1(Schweinegrippe). Haben Sie als Eltern den
Verdacht, dass bei ihrem Kind eine Erkrankung vorliegen könnle, sollte dieses
vorsorgl ch zu Hause bleiben. Bei bestehenden Krankhe tssymptomen dürfen
wie au ch bei bestim m ten m Infektionssch utzgesetz ausdrück lich aufgeführten -
Infektionskrankheiten (siehe Elternbrief 11)- Schülerinnen und Schüler die Schule
nicht besuchen. Gute Informationen zum Thema ,,Schweinegrippe" erhalten Sie
unter: www.Dandemie srko.infodes Robert-Koch-lnstituts.

Heff Wotgang
Hornhorslist unser
neuer Konrektor.
Endlich ist unsef
Schulleitungsteam

wiedef komplett. Er unterrichtet
Sozialwissenschaften, Technik und
Sporl.

schwenke, die die
FächerDeutsch, ev.
Religion und
Geschrchte

unlerrichlet, verstärkt unser
Lehrerkollegium zunächst bis zum
31.0'1.2010. Sie vertr i t l  Heffn Bosse,
der leiderfür längereZeil erkrankt ist.

Fr'au Hlbbe ist nach 15 Jahren an
unserer Schu ein den Ruhestand
verabschiedelworden. Wir möchten
unsauch an dieserStel le für ihre
geleistete Afbeil ganz herzlich
bedanken und ihr al les Gute für die
Zeil  nach der Schule wünschen.

Rückblick:
Erstmalig haben im vergangenen
Schuljahr 25 S6hülerinnen und
SchülerunterLeltung von Frau Df.
Steimann das DELF-Diplom
erworben -eine vom französischen
Staatvediehene Urkunde, das die
f ranzösische Splachkom petenz in
Woft und Schrift bescheinigt.

Die Schülerinnen und Schülef des
Schulzentrums haben es ges6hatft:
In einer gemeinsamen Fahrrad-
aktion haben sie in defZeit von den
Osler ferien bis zu den Sommerferien
den Bus stehen gelassen und sind
mit dem Fahrrad zur Schule
gekommen. Dabei haben sie das
ehrgeizge Ziel, die We t zwei Malzu
umrunden, mit zurückgelegten 91.658
km deull ich überschrit ten.

Unsere Fußballerinnen waren erneut
se hr erfolgreich. Mit einem S eg über
das lbbenbürener Kepler-Gymnasium
und d e I\,4anrlschaft aus dem Kreis
Coesfeld wLrrden unsere I\,4ädchen der
Wettkampfklasse lll Kreismeister.

Die Jungen errangen passend zum
10-jährigen Jubijäum beim
Osterturnier um den Oase-Pokal den
L Platz. Sie haben das Endspie
gegen die Realschule Ochtrup mit 1:0
gewonnen.


